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Rhipidonyx Reitter.

Novum genus Mycetophagidarum.

Antennae ßliformes, apicem versus haud incrassatae. Oculi

transversi, antrorsum subemarginati. Labrum, magnum, transversim

subquadrattim, corneum. Mandibulae apice bidentatae. Palpi maxil-

lares tenues, articulo ultimo magno, valde transverso, submoniliato,

apice truncato-excavato, Palpi labiales articulo ultimo incrassato.

Mesosternum carinatum. Tibiae anticae extus crenulatae. Tarsi 5,

postici 4 articulati, articulis penultimis bilobatis; unguiculus intus

pectinatis. Corpus ut in gen. Mycetophago, sed prothorax ante ba-

sin utrinque vix foveolatus. Elytra dense punctata, substriata.

Körperform einem Mycetophagus sehr ähnlich, dem Halsschilde

fehlen jedoch die grübchenartigen Eindrücke vor der Basis. Fühler
von halber Körperlänge, ziemlich dünn, fadenförmig, ohne gegen
die Spitze dicker werdende Glieder. Dieselben sind von den
ziemlich grofsen queren Augen, und zwar knapp vor der vorderen

kleinen Ausbuchtung derselben eingefügt. Clypeus kaum abgesetzt,

Oberlippe sehr grofs, hornig, quer viereckig, die Mandibeln fast be-

deckend. Mandibeln wie bei Mycetophagus , mit 2zähniger Spitze.

Mentum klein, beiderseits am Vorderrande tief ausgeschnitten. Kie-

fertaster scheinbar viergliederig, ziemlich dünn, das Endglied sehr

quer, reichlich dreimal so breit als in der Mitte lang, halbmond-
förmig, an der Aufsenkante abgestutzt und ausgehöhlt. Die Lip-

pentaster mit ebenfalls verdicktem Endgliede. Prosternum kurz,

zwischen den Hüften ziemlich schmal, nicht über dieselben hinweg-

ragend, Mesosternum gekielt. Die beiden vorletzten Bauchringe

an der Seite mit gebuchteter Naht. Vorderschienen aufsen gegen
die Spitze fein gekerbt. Füfse wie bei Mycetophagus , nur ist das

vorletzte Glied deutlich, an den hintersten Füfsen stark gelappt.

Die Vorderfüfse sind schwach erweitert, die hintersten einfach, mit

langem ersten Gliede. Alle Klauen innen dicht kammartig bedornt.

Trotz der mit Mycetophagus sehr übereinstimmenden Körper-
form unterscheidet sich diese neue Gattung von dieser sehr wesent-

lich durch die Form der Füfse, Klauen, Maxillartaster etc.

Rhipidonyx adusttis n. sp.: Oblongus, leviter convexus, sat

dense fulvo - pubescens, antennis fuscis, basi ferrugineis, articulis

elongatis; capite thoraceque rufo-fuscis, confertissime punctatis, hoc

antrorsum rotundatim angustatis, angtilis posticis rectis, basi vix

evidenter sinuato; scutellum fuscum , minutum, trianguläre; elytris

nigro-fuscis, crebre distincteque irregulariter punctatis, leviter slria-

tis et striis punctatis^ subtus cum pedibus piceo-rufis dense punc-

tatis et pubescentibs. — Long. 5 Mm.
Patria: Ceylon. (Mus. Dr. C. A. Dohrn.)
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